
Verbandsliga Nord
Habib Hessen Kassel II 14
Rusch Weidenhausen 12
Gonnermann, S. Weidenhausen 10
Szilagyi Lehnerz 8
Hogmeni Eichenzell 7
Osterhold Korbach 7
Latifiahvas Wolfsanger 7
Hasenauer Lehnerz 6
Münkel Steinbach 6
Kleinschmidt Dörnberg 5
Kriwoschein Eichenzell 5
Heinemann Melsungen 5
Kilian Melsungen 5

Gruppenliga
Zintel Flieden II 17
Kallée Niederaula/H. 16
Oezlük Neuhof 14
Winter Hessen/Spvgg. HEF 11
Sautner Lehnerz II 9
Müller Niederaula/H. 9
Mahr Bachrain 8
Schersadeh Bor. Fulda 8
Kreller Großenlüder 8
Martinez Großenlüder 8
Hohmann Neuhof 8
Gebhart Rothemann 8

Kreisoberliga Nord
Lorenz Lengers 9
Schwalbach Burghaun 8
Eyerich Hohe Luft 8
Hohmann Wildeck 8
Rommel Lengers 7
Reinhardt Rotensee/Wipp./Schenkl. 7
Acikel Heenes 6
Kranz Philippsthal 6
Hohmann,Ph. Ufhausen 6
Kalb Dittlofrod/Körnb. 5
Braun Kirchheim 5
Holzhauer Rotenburg 5
Nothbaum Rotensee/Wipp./Schenkl. 5
Ohneiser Ufhausen 5
Pfromm Unterhaun 5
Rimbach Wildeck 5

Kreisliga A1
Sandner Gershausen 11
Kurz Mühlbach/Raboldsh. 11
Stiebing Sorga/Kathus 10
Kempka Sorga/Kathus 9
Eberhardt FSG Bebra 8
Kardas Gazi Antep Bebra 8
Kraus Herfa 8
Pankiewicz Hessen/Spvgg. HEF II 8
Drechsler Hönebach 8
Mustafi FSG Bebra 7
Völz Ober-/Untergeis 7
Renner Hönebach 6
Champagne Inter. Hersfeld 6
Kesebir Inter. Hersfeld 6

Kreisliga B 1
Berge FSG Bebra II 8
Kirsch Heenes II 8
Müller Philippsthal II 8
Sieling Sorga/Kathus II 8
Sauerwein FSG Bebra II 7
Heinemann Hohenroda II 7
Becker Ober-/Untergeis II 7
Borberg FSG Bebra II 6
Lassok Ober-/Untergeis II 6
Jost Rotensee/Wipp./Schenkl. II 6
Gebauer Heenes II 5
Brandau Hohenroda II 5
Strinisko Hohenroda II 5
Örde Inter. Hersfeld II 5
Lissner Ober-/Untergeis II 5
Arnold Sorga/Kathus II 5

Kreisliga B 2
Abassy Kalkobes 12
Deya Kalkobes 10
Gollkowski Baumbach 8
Hermann Hohe Luft II 8
Becker Baumbach 6
Gilga Nent./Weiß./Solz 6
Jägerle Baumbach 5
Hollstein Cornberg/Rockensüß 5
Fernandez Esp. Bebra 5
Maul Kerspenhausen 5

Die Fußball-
Torjäger

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...präsentierte sich Fußball-
Landesligist FV Bebra in präch-
tiger Torlaune, ließ aber auch
den Gegner ein bisschen ju-
beln: 5:3 hieß es beim Schluss-
pfiff der Partie gegen Ausbach.
Zweimal Wittich vor der Pau-
se und später zweimal Licht
sowie erneut Wittich entschie-
den das spannende Duell, das
bis zur 72. Minute völlig offen
war.
Ein Debakel erlebte dagegen
der ESV Hönebach. Mit 0:5
ging die Elf in der Landesliga
bei Borussia Fulda unter und
kassierte dabei außer den Ge-
gentoren einen Platzverweis
und zwei Zeitstrafen. Die Hö-
nebacher wollten Protest ein-
legen, da ein Fuldaer nach ei-
ner Zeitstrafe seinerseits kurz-
zeitig durch einen Auswech-
selspieler ersetzt worden war.

Vor 20 Jahren...
...scheiterte Handball-Oberli-
gist SGHeringen-Obersuhlmit
18:21 beim TSV Eschwege. Da-
bei fielen die entscheidenden
Treffer nach 18:18-Gleich-
stand in der 58. Minute erst in
der Schlussphase. Dabei hat-
ten sich die Gäste gerade erst
durch drei Tore hintereinan-
der von 15:18 herangekämpft.
Dann aber gaben sie in der
hektischen Schlussphase die
Partie aus der Hand.
Fünf Tore von Stefan Grebe be-
wahrten Handball-Landesli-
gist TG Rotenburg nicht vor ei-
ner 14:18-Pleite gegen den Lo-
kalrivalen SG Hessen Hersfeld.
Damit stand die TGR mit 0:4
Punkten gleich zum Serienbe-
ginn mit dem Rücken zur
Wand.
Fußball-Landesligist ESV Hö-
nebach knöpfte dem Titelaspi-
ranten KSV Baunatal nach tol-
lem Kampf beim 2:2 einen
Zähler ab. Dabei führte der
Neuling sogar mit 2:0 nach To-
ren von Bernd Noll per – aller-
dings höchst umstrittenem –
Foulelfmeter und Baum. Dann
schlug der Favorit in den letz-
ten 20 Minuten doch noch zu.
Bachmann und Dickhaut gli-
chen aus – die Hönebacher
mussten zugeben, dass das für
die Baunataler nicht unver-
dient war.
Seine erste Saisonniederlage
in der Bezirksliga kassierte
der FV Bebra. 1:2 unterlag er
beim TSV Netra. Nur Rygula
traf – per direkt verwandel-
tem Eckstoß.

Vor 10 Jahren...
... gab es ein böses Erwachen
in der zweiten Halbzeit für
Handball-Landesligist TG Ro-
tenburg. Mit 13:8 führte die
TGR als Gast bei FT Fulda zur
Pause und wähnte sich auf der
Siegerstraße. Doch am Ende
stand es 22:24 aus Sicht der
Gäste. TGR-Spielertrainer
Mensur Fitozovic machte al-
lerdings nicht allein die Spie-
ler beider Teams für den Aus-
gang der Partie verantwort-
lich, sondern ging auch hart
mit den Schiedsrichtern ins
Gericht. „Wir haben heute ge-
gen neun Leute gespielt“, kri-
tisierte er. Insgesamt 20 Minu-
ten lang mussste die TGR in
Unterzahl absolvieren. Schuh-
mann (7/4) war der treffsi-
cherste TGR-Spieler.
Unerwartet deutlich mit 3:0
bezwang Fußball-Bezirksober-
ligist ESV Hönebach im Derby
den Aufsteiger SV Rotenburg.
Reiner Noll (6.), Ilker Gök (51.)
und Fadi Morad (81.) trafen für
die Sieger. Dessen Trainer
Werner Schlacher kommen-
tierte offen: „Wenn ich ehr-
lich bin, hätte ich nicht ge-
dacht, dass wir in Rotenburg
gewinnen können.“
Einen echten Sixpack handel-
te sich dagegen Fußball-Lan-
desligist SVA Bad Hersfeld ein.
Mit 0:6 unterlagen die Asba-
cher auf eigenem Platz dem
SC Willingen. (rai)

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

und -921234

Fußball-Ergebnisdienst: 06623/
921231 (sonntags 17.30bis 19Uhr)

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de

Resultate aus den heimischen Fuß-
ball-Ligen sonntags auch ab zirka
18.15 Uhr im Internet unter
www.hna.de, Fußball Hessen,
mehr Fußball

Marcus Hohmann,Wildeck

die sich in den vergangenen
Jahren mit ihrer Arbeit her-
vorgetan haben, bis zum 29.
September zur Auszeichnung
vorzuschlagen. Unter den Kan-
didaten wird dann der Kreis-
sieger gesucht.

Wie in den vergangenen
Jahren hat der DFB-Ehren-
amtspreis 2011 wieder ein
Schwerpunktthema, das bei
der Auswahl der Kandidaten
berücksichtigt werden sollte:
‘Es lautet „Soziale Integration
durch Fußball“. Soziale Inte-

BOSSERODE. Der Deutsche
Fußball-Bund (DFB) und seine
Landesverbände vergeben in
diesem Jahr zum 15. Mal ihre
Ehrenamtspreise, mit denen
sie sich bei im Fußball beson-
ders engagierten Menschen
bedanken möchten. Damit
sollen Ehrenamtliche neu mo-
tiviert und in der Öffentlich-
keit gewürdigt sowie neue
Mitarbeiter für die Klubs ge-
wonnen werden.

Die Vereine sind nun gefor-
dert, ehrenamtliche Helfer,

Vorschläge für die Aktion Ehrenamt
Fußball: Vereine sollen bis Mittwoch Kandidaten benennen - Thema ist soziale Integration

gration soll hier Bemühungen
beschreiben, benachteiligten
Menschen zu helfen, sich in
die Gemeinschaft einzubrin-
gen und wohlzufühlen.

Neben dem DFB-Ehrenamts-
preis gibt es auch noch den
DFB-Sonderpreis, der für be-
sondere Verdienste vergeben
wird. DFB-Uhren, Urkunden
und Einladungen zum Brunch
in die Sportschule des Hessi-
schen Fußball-Verbandes in
Grünberg warten auf die Aus-
gewählten.

Meldungen können auf den
Formblättern, die den Verei-
nen zugegangen sind, bis zum
28. September eingereicht
werden. Vereine, die bisher
noch keinen Vereinsehren-
amtsbeauftragten gemeldet
haben, werden gebeten, dies
nachzuholen. (bt/red)

Kontakt: Thomas Becker, Neue
Str. 6, 36208 Wildeck-Bosserode,
Tel.: 06626/1616, E-Mail: thomiso-
becker@t-online.de; Internet:
www.dfb.de

Fußball-Kreisjugendwart Wil-
fried Jacobi befindet sich bis
zum 4. Oktober im Urlaub. Die
Vertretung übernimmt sein
Stellvertreter Werner Brück-
ner, Schlesische Str. 12, Bebra.
Er ist telefonisch erreichbar
unter 0 66 22/23 55. (bt)

Eintracht Heringen. Eine
spannende Partie erwartet die
Zuschauer, denn um den Zu-
satzpunkt wird es einen har-
ten Kampf geben. Die Wilde-
cker müssen berufsbedingt
auf Frank Schuhmann ver-

HERSFELD-ROTENBURG. Die
Bundesliga der Sportkegler
hat an diesem Wochenende
spielfrei, doch für Bosserode,
Hönebach und Süß geht es in
der Hessen- und Verbandsliga
um Punkte.

Zum Knaller des gesamten
Wochenendes kommt es am
Samstag ab 13 Uhr auf der Ke-
gelsportanlage in Sontra, dort
trifft die heimische SKG auf
Herausforderer AN Bosserode.
Sontra geht nach dem Aus-
wärtssieg in Marburg als Ta-
bellenführer ins Spiel. Das
Bosseröder Team um René
Windolf hat in Sontra meist
überzeugende Leistungen ge-
bracht und hofft auf einen
Punktgewinn.

In der Verbandsliga kommt
es zum Nachbarschaftsduell
zwischen AN Hönebach und

AN Bosserode fordert Sontra
Verbandsliga-Sportkegler in Nachbarschaftsduellen: Hönebach erwartet Heringen

zichten, für ihn rückt Karl-
Heinz Renelt ins Team.

Der TSV Süß steht im ersten
Saisonheimspiel gegen SKS 9
Fulda besonders unter Druck.
Derzeit noch punktlos wollen
die Mannen um Ralf Dunkel-

berg mindestens zwei Zähler
auf der Habenseite verbuchen.

Bezirksoberligist AN Höne-
bach II hat es schwer – beim
Titelfavoriten GH Rommerz
hängen die Punkte für Kai
Wollenhaupt und Co. sehr
hoch.

In der Bezirksliga peilt GH
Raßdorf gegen BW Herfa II ei-
nen 3:0-Heimsieg an und geht
als klarer Favorit in den Ver-
gleich. Der ESV Ronshausen II
sollte gegen die SKG Sontra IV
einen weiteren 3-Punkte-Sieg
landen können. Auch AN Bos-
serode II ist gegen Eintracht
Heringen absolut klarer Favo-
rit, ein Punktverlust wäre eine
dicke Überraschung.

In den A-Ligen sollte BW
Herfa III gegen AN Bosserode
III mindestens zwei Zähler
einfahren können. (mö)

BW Herfa II, ESV Ronshausen
II - SKG Sontra IV (beide Sa., 14
Uhr), AN Bosserode II - Ein-
tracht Heringen II (Sa., 16
Uhr), GW Lengers II - SKV Ka-
thus (So., 10 Uhr).
A-Liga Ost 1: Eintracht Herin-
gen III - GW Lengers III (So., 10
Uhr), BW Herfa IV - SKG
Eschwege (So., 13 Uhr).
A-Liga Ost 2: BW Herfa III - AN
Bosserode III (So., 10 Uhr), GW
Lengers IV - KSG Neuhof IV
(So., 13 Uhr).

Hessenliga: SKG Sontra - AN
Bosserode (Sa., 13 Uhr).
Verbandsliga Nord: TSV Süß -
SKS 9 Fulda, GW Lengers - KSV
Baunatal (beide Sa., 13 Uhr),
AN Hönebach - Eintracht He-
ringen (Sa., 13:30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: GH Rom-
merz - AN Hönebach II (Do.,
19:30 Uhr) BW Herfa - GF Ful-
da II (Sa., 14 Uhr), SG Bad Hers-
feld - KSG Neuhof III (Sa., 15
Uhr.
Bezirksliga Ost 1: GH Raßdorf -

Kegeln am Wochenende

ASBACH. Im Kreispokalfinale
schwer getan und beim Auf-
steiger TSV Wolfsanger mit
0:4 klar verloren: Fußball-Ver-
bandsligist SVA Bad Hersfeld
will am Samstag im Heimspiel
gegen TuSpo Grebenstein (Be-
ginn 15.30 Uhr) wieder die
Trendwende schaffen. Die
Leistungskurve soll nach oben
gehen.

Allerdings hat der SVA eine
weitere Hiobsbotschaft zu ver-
kraften: Roger Domachowskis
Verletzung hat sich als Wa-
denbeinbruch herausgestellt.
Er zog sie sich bei einem Ein-
satz für die zweite Mannschaft
zu. Er wird wahrscheinlich
vier bis sechs Wochen ausfal-
len. Robert Simon, der wegen
einer Platzwunde behandelt
werden musste, darf wieder
spielen. Ausfallen werden da-
gegen auch Talent Andreas
Pannek sowie Tim Gonner-
mann, der erst am Spieltag
aus dem Urlaub zurück-
kommt. Wieder dabei ist Ale-
xander Ebinger. „Ich werde
eine Systemänderung vorneh-
men müssen“, meint Rickert.
Er baut auf Teamgeist: „Die
Burschen müssen wieder ler-
nen, sich gegenseitig zu hel-
fen.“

Gruppenliga
Nach fünf Siegen in Folge

fordert die SG Hessen/SpVgg.
Hersfeld in der Fußball-Grup-
penliga nun Spitzenreiter Flie-
den II. „Wir hoffen auf ein tol-
les Spiel“, frohlockt Trainer
Markus Heide. Anpfiff ist am
Sonntag um 15 Uhr.

Besonders vor Fabian Kal-
lée, dem Stürmer der SG Nie-
deraula/Hattenbach, hat die
FSG Hohenroda im Derby am
Samstag ab 16 Uhr in Nieder-
aula Respekt (siehe auch Inter-
view nebenan).

Die TSG Oberaula empfängt
am Sonntag ab 15 Uhr Lehnerz
II. (red)

SVA auf der
Suche nach
dem Teamgeist

Qualität und Erfahrung ge-
wonnen. Für uns ist es eine Be-
währungsprobe gegen einen
starken Gegner, der unter den
ersten Sechs landen wird.

Sie werden mit Ihren alten
Teamkollegen am Samstag
wohl einige Bierchen trinken
müssen?

HEIDERICH: Stimmt. Ich kom-
me mal lieber ohne Auto.

HEIDERICH: Gar keine. Ich bin
kein Trainer für Strafrunden.
Ich will lieber im nächsten
Spiel eine Trotzreaktion se-
hen. Das muss ein Geben und
Nehmen sein, finde ich.

Wie sehen Sie die Kräftever-
hältnisse diesmal verteilt?

HEIDERICH: Niederaula ist
klarer Favorit. Mit „Fabse“ Kal-
lée haben die Mannschaft an

VON SASCHA H E R RMANN

NIEDERAULA. Thorsten Heide-
rich, von 2000 bis 2007 Torhü-
ter der SG Niederaula/Hatten-
bach, kehrt zurück. Mit der FSG
Hohenroda, die er seit Sommer
2009 trainiert, tritt der 40-Jähri-
ge am Samstag (16 Uhr) erst-
mals in einem Punktspiel bei
seinem Ex-Club in Niederaula
an. Was liegt vor dem Kreisder-
by der Fußball-Gruppenliga also
näher, als ein Anruf bei dem
ehemaligen Torwart?

Mal ganz ehrlich: Sie haben
schon auf unseren Anruf gewar-
tet, oder?

THORSTEN HEIDERICH: Nein, ei-
gentlich nicht. Warum denn?

Wegen Samstag?
HEIDERICH: Da ist Kirmes in

Mansbach.

Spaß beiseite. Ist die Partie
in Niederaula das außerge-
wöhnlichste Spiel Ihrer kurzen
Trainer-Laufbahn?

HEIDERICH: Nein, das ist es
nicht. Ich hatte eine sehr, sehr
schöne und erfolgreiche Zeit
in Niederaula. Ich komme
auch immer gern zurück, egal
ob als Zuschauer oder wie
jetzt als Trainer. Aber die Spie-
le, in denen wir mit Hohenro-
da aufgestiegen sind, waren
mir wichtiger.

Es ist für Sie mit der FSG ja
bereits das zweite Spiel gegen
Niederaula...

HEIDERICH: Oh, ich bin gera-
de in der Tiefgarage und habe
eben leider gar nichts verstan-
den (lacht). Nein, im Ernst: An
das 0:8 im letzten Jahr im Po-
kalspiel will ich am liebsten
gar nicht mehr denken.

Wie viele Strafrunden muss-
ten Ihre Spieler eigentlich im
nächsten Training laufen?

Der Heimatbesuch
Interview: Trainer Heiderich vor dem Spiel beim Ex-Club

Rückkehr: Hohenrodas Trainer ThorstenHeiderich kehrt an seiner
frühereWirkungsstätte nach Niederaula zurück. Foto: Walger
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